
Gemeinsam starten
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Vorstellung der Kufsteiner Volksschulen
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HERZLICH WILLKOMMEN



Ursula Gramshammer-Posch Katharina  Sieberer-Nagler Paul Henzinger

Vorstellung der Schulen
WER SIND WIR?



1. Elterninformationsabend am 21.10.2024

2.Online Datenerhebung

3.Einteilung der Kinder zu den Schulen

4.Elternabend an der jeweiligen Schule

5.Pädagogische Orientierung

6.Sprachstandserhebungen

7.Besuche der Kindergärten in den Schulen Schnuppern

MIKA-D

Päd. Orientierung

Elternabend

Einteilung

Datenerhebung

InfoabendAblauf der Schuleinschreibung
DER ÜBERGANG IN DIE SCHULZEIT



• Link auf den Homepages aller drei Volksschulen

⚬ Weiterleitung auf VS Kufstein-Zell

￭ Datenerhebung ist hier zentral eingerichtet

• Eingabe ist über PC, Tablet oder Smartphone möglich

• Dauer: ca. 20-30 Minuten

• Eingaben bis zum 31.12.2024 möglich

Online Datenerhebung
WAS IST ZU TUN?



• Unterlagen werden benötigt

⚬ Pass des Kindes

⚬ Geburtsurkunde des Kindes

⚬ E-Card des Kindes

⚬ Kontaktdaten von Mutter und Vater

Online Datenerhebung
CHECKLISTE



• sämtliche Daten des Kindes

• Daten zu den Eltern

• Pflegeeltern oder andere erziehungsberechtigte bitte 

in Klammer vermerken
• Bsp. Martina Mustermann (Stiefmutter)

• Informationen zu Geschwistern, Kindergarten, etc.

• Pflichtfragen mit * müssen ausgefüllt werden

• Email wird als Bestätigung gesendet

Online Datenerhebung
FORMULAR AUSFÜLLEN



• über den PC

⚬ Scans der Dokumente notwendig

￭ Scanner oder gut lesbare Fotos

• über das Tablet oder Smartphone

⚬ Unterlagen direkt fotografieren und 

hochladen

Bitte auf gute Lesbarkeit achten!

Online Datenerhebung
HOCHLADEN DER DATEN



• Schulfähigkeit/ Schulreife

• ... die geistige, emotionale, soziale und 

körperliche Entwicklung des Kindes > es 

ermöglicht, am Unterricht der ersten Klasse in 

der Klassengemeinschaft ohne körperlichen

oder geistige Überforderung teilzunehmen. 

⚬ Einteilung in die erste Klasse oder

Vorschulklasse

Pädagogische Orientierung
SCHULREIFE



• Wahrnehmungs-Verarbeitung

• Sprachliche Fähigkeiten

• Mathematisches Denken

• Körperliche und Emotionale

Kompetenzen

• Grobmotorik

Pädagogische Orientierung
WAS WIRD ÜBERPRÜFT?



• Frühbetreuung
⚬ vor dem Unterricht

⚬ kostenlos für Eltern mit frühem

Arbeitsbeginn

• Warteklasse ohne Essen

• Warteklasse mit Essen

• schulische Tagesbetreuung
⚬ bis 16:05 Uhr bzw. 16:15 Uhr

Möglichkeiten der Betreuung
FORMEN DER BETREUUNG



• Vertrauen in Ihr Kind

• Fördern Sie das Sprechen Ihres Kindes

• versch. Bewegungserfahrungen

• ausreichend Schlaf

• Medien begrenzen

• richtige Ernährung

Empfehlungen für einen guten Schulstart
KINDER RICHTIG UNTERSTÜTZEN UND BEGLEITEN



• Sprache / Sprechen

• Zahl- und Mengenbegriff

• Motorik (Grob- und Feinmotorik)

• Konzentration, Merkfähigkeit

• soziales Miteinander

Empfehlungen für einen guten Schulstart
KINDER RICHTIG UNTERSTÜTZEN UND BEGLEITEN



• Transitionsgespräche mit den 

KindergartenpädagogInnen und 

TherapeutInnen

• Schulassistenz - Voraussetzungen

• Sprachförderung - MIKA-D

FIDS
FACHBEREICH FÜR INKLUSION, DIVERSITÄT UND 

SONDERPÄDAGOGIK



Es folgen Informationen des Team DaZ.

Betrifft Kinder mit Deutsch als Zweitsprache

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Gibt es Fragen?



Team DaZ

Bezirke

Kufstein & Kitzbühel: 

• Andrea Zodlhofer

• Carina Gruber



Profil Team DaZ

AO Status = Team DaZ

Schnittstelle SL / LP / Kinder

Hospitationen

Beratung / Elterngespräche

Hilfe und Unterstützung



MIKA-D Testungen

• Sprachstandserhebung –

2x pro Jahr (Ende 1. Semester

und Schuljahresende)

• Feststellung ordentlicher oder 

außerordentlicher Status (AO/AO2)

• Grundlage für Erstellung individueller 

Förderkonzepte 



Verpflichtendes Förderkonzept DaZ

Ergebnisdokumentationsbogen
(Sprachaufbau in Stufen)

Individueller Förderplan



EDB

• Spracherwerb in Stufen

• Jahresübersicht

• IST-Stand

• SOLL-Stand



Förderplan

• Verpflichtend für jedes Kind

• Evualierung mind. 3x/Jahr

Angelehnt an: Jeuk Stefan, der die das, Sprache und Lesen. Sprachstandsbeobachtung 1/2. Cornelsen 2011 
Erstellt durch die Kompetenzstelle USB DaZ. 
 

Individueller Förderplan 
Förderdiagnostik im Bereich Deutsch als Zweitsprache 

 
Name:__                                Förderplan von …………………. bis …………………….. 20…. 
 

□  männlich     □  weiblich                                                    Alter:        Klasse/Lerngruppe:  

 
Beteiligte Lehrkräfte:   

 
IST-STAND 

 

 
FÖRDERZIELE 
(nächste Stufe) 

 
FÖRDERANGEBOTE 

PERSON UND NUMERUS 

   

TEMPUS 

   

GENUS VERBI 
   

VERBSTELLUNG IN AUSSAGESÄTZEN 
   

NOMEN: REALISIERUNG VON SUBJEKTEN UND OBJEKTEN 
   

AUSSAGEVERBINDUNGEN 
   

WORTSCHATZ: PRIMARSTUFE 
   

  



DaZ - Rahmenbedingungen

DaZ – Raum

alternative Räume 
(Schulküche…)

Planungen 
(Förderkonzept)

regelmäßiger 
Unterricht

keine Randstunden
Vernetzung 

(Eltern!)

Materialien

Fortbildungen

Schritt für Schritt –
ohne Druck!



Materialien

• KIKUS (Sprache erlernen mit Bildkarten)

• Lehrwerke – exemplarisch „der die das“

• Digitalisierung: Einsatz DaZ-Software



Fortbildungen

• LP haben eine 
Fortbildungspflicht!

• Auswahl im DaZ 
Bereich



DANKE!


